
Ob im Bereich Seeschifffahrt, Umweltschutz oder Meeresnutzung 
– das Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie (BSH) und 
seine Vorgänger beobachten seit über 100 Jahren Veränderungen 
im Meer und machen die Ergebnisse nutzbar. Für die Untersu-
chungen des aktuellen Meereszustands bedient sich das BSH 
unterschiedlichster Technologien, Werkzeuge und Methoden. Die 
im Rahmen der Untersuchungen gewonnen Daten werden für 
langfristige Prognosen, für Ergebnisse in Echtzeit, aber auch zur 
zeitnahen Bewertung verwendet. Im Vordergrund stehen dabei 
Fragestellungen zur effizienten und umweltverträglichen Mee-
resnutzung und der Sicherheit und Leichtigkeit der Schifffahrt. 
Zudem bilden die Beobachtungen die Grundlage für Genehmigun-
gen, Fachberatungen sowie für unterschiedliche Überwachungs-
maßnahmen. Dieser Vortrag gibt einen praxisnahen Einblick in 
das Aufgabenspektrum des BSH als maritimer Dienstleister des 
Bundes insbesondere im Bereich der Nord-und Ostsee.
Der Eintritt ist frei.
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Öffentlicher Vortrag 

„Meereskunde am Bundesamt für 
Seeschifffahrt und Hydrographie: 
Damals – Heute – Morgen“


